
StGB NRW-Fachtagung 

EU-Beihilfenrecht in der kommunalen Praxis – Risiken erkennen 

und vermeiden  

am 17. Mai 2018 in Düsseldorf 

 

9:30 Uhr   Begrüßungskaffe/ Ausgabe der Tagungsunterlagen 

  

10:00 Uhr                        Eröffnung und Begrüßung  

Rudolf Graaff, Städte- und Gemeindebund NRW 

Thomas Kull, NRW.Bank 

10:15-10:45 Uhr  Das EU-Beihilferecht: Einführung in die Grundbegriffe und Ausblick auf 

zukünftige Entwicklungen aus kommunaler Sicht 

Anne Wellmann, Städte- und Gemeindebund NRW 

10:45-11:45 Uhr Typische beihilferechtliche Fragestellungen in der kommunalen Praxis 

 Julia Heer, Beteiligungsmanagement Stadt Unna 

11:45-12:15 Uhr Aktuelle Förderangebote der NRW.BANK unter Berücksichtigung des 

Beihilferechts 

Thomas Kull, NRW.Bank 

 

12.15-13:15 Uhr  Mittagsimbiss 

 

13:15-13:45 Uhr  Einschränkung des Beihilfenbegriffs: aktuelle Rechtsprechung zu Förde-

rungen mit rein lokaler Bedeutung und Bewertung  

Dr. Oliver Wittig/ Susanne Müller-Kabisch, Ernst & Young Law GmbH  

13.45-14:15 Uhr Konsequenzen und Verantwortlichkeiten eines beihilfenrechtlichen 

Complianceverstoßes – Reichweite der D&O-Versicherung  

Dr. Maximilian Koch, Ernst & Young Law GmbH  

14:15-14:45 Uhr Beihilfenrecht und steuerliche Risiken - Bedeutung und praktische Aus-

gestaltung eines steuerlichen Kontrollsystems für Kommunen und ihre 
Beteiligungsgesellschaften  

Gabriele Kirchhof/Daniela Mason, Ernst & Young Law GmbH  

Diskussion 

 

Ab 15:00 Uhr   Ausklang 

   Moderation: Rudolf Graaff, Städte- und Gemeindebund NRW 
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Information für Teilnehmende 
 
 

Für jede/n Teilnehmende/n ist ein Entgelt in Höhe von 100,00 Euro zzgl. gesetzlicher Mehr-

wertsteuer zu entrichten. Tagungsunterlagen und ein Mittagessen sowie Pausengetränke sind 

in dem Entgelt enthalten. Die Anmeldebestätigung sowie die Rechnung werden Ihnen per  

E-Mail zugesandt.  

 Sollten Sie die Teilnahme rückgängig machen müssen, erheben wir bei Eingang der Ab-

sage bis 4 Wochen vor dem Tagungsdatum keine Stornogebühren.  

 Bei Absagen nach der 4-Wochen-Frist berechnen wir 50 % des Kosten-Beitrags.  

 Bei Absagen später als 8 Tage vor Tagungstermin ist eine Stornogebühr von 100 % des 

Kostenbeitrags zu entrichten.  

 Wird ein/e Ersatzteilnehmer/in gestellt, entfallen die Stornogebühren.  

Für Rückfragen zur Anmeldung oder zur Rechnungslegung wenden Sie sich bitte an Frau Ursu-

la Matthews (Tel. 0211-4587-248). Bei Fragen zum Programm erreichen Sie Frau Hauptreferen-

tin Anne Wellmann unter Tel. 0211-4587-232. 

 


